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PRESSEGESPRAECH ZUM DIESJA EHR IGEN

GEAR-MEETING IN DER SCHWEIZ

Leitende Publikumsforscher aus West- und Osteuropa (GEAR-Group

of European Audience Researchers) haben sich vom 23. bis 26. Mai 1977

zu ihrer jährlichen Arbeitstagung, dieses Jahr in Bern, getroffen. Die

fünf Sitzungen waren im Zusammenhang mit methodischen Problemen

der Publikumsforschung für Radio und Fernsehen folgenden Themen

gewidmet:

Kinderprogramme, Lokalsendungen, Nachrichtensendungen und das

Verhältnis zwischen Forschern und Radio- resp. Fernsehmitarbeitern.
Dazu wurden zwei neue Messsysteme vorgestellt, mit denen die

Sehbeteiligung beim Fernsehen auf die Minute genau gemessen werden

kann.

In ganz Europa nimmt die Forschung über Kindersendungen einen grossen

Raum ein. Insbesondere sind an verschiedenen Orten begleitende

Studien zur amerikanischen Serie "Sesame Street" gemacht worden,

bei denen zumeist zum ersten Mal Untersuchungen vor deren Ausstrahlung

in Auftrag gegeben wurden. Es ging darum, die für die Anpassung

an die kulturellen Eigenheiten dieser Länder notwendigen Aenderungen

und Ergänzungen festzulegen. In methodischer Hinsicht stellte sich

die Frage, ob und wie man Publikumsforschung bei Kindern mit
speziellen Methoden durchführen soll.

Konzepte für Lokalsendungen werden in letzter Zeit immer häufiger

entwickelt, was für die Publikumsforscher etwelche Probleme

aufwirft, da zumeist nur grössere Regionen oder Landesteile mit der

Forschung erfasst werden.

In einer dritten Arbeitssitzung wurden Forschungsprobleme im
Zusammenhang mit den Hauptnachrichten von Radio und Fernsehen erörtert.



Es zeigte sich, dass gerade hier Forscher und Macher gemeinsam

vorgehen müssen, damit neue und wirksamere Formen der Informationsvermittlung

gefunden werden können. Diese Zusammenarbeit wird
offensichtlich immer wichtiger, nicht nur in bezug auf die Nachrichten.

Forscher und Macher waren vielerorts lange Zeit zu weit von einander

entfernt.

Die Leiter der Forschungsdienste hatten Gelegenheit, neben der Arbeit
auch einige Sehenswürdigkeiten und Eigenheiten der Schweiz kennenzulernen.

In solch angenehmer Atmosphäre wurde der Gedankenaustausch rege

gepflegt.

PD Dr. M. Steinmann
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